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Die 3. Oldtimerrallye AMC-Duisburg-

Klassik am 6. Mai 2023 war eine 

Oldtimer-Rallye der etwas anderen Art, 

zumindest was die vielen anderen 

Veranstaltungen in NRW angeht. 

Da geht es primär darum, eine 

vorgegebene Strecke anhand von 

Chinesenzeichen (das sind 

Kreuzungssymbole, die die Fahrtrichtung 

mit einem Pfeil angeben) oder 

Kartenkopien korrekt abzufahren und 

dabei die ein oder andere Kontrolle, die 

auch ein Ortseingangsschild sein kann, in 

der richtigen Reihenfolge in die Bordkarte 

zu notieren. Die Schwierigkeit hier liegt 

im korrekten Auffinden der Idealstrecke, 

also zumeist in der richtigen 

Orientierung.  

Nicht so beim AMC Duisburg 1950 e. V. 

im DMV. 

Fahrtleiter Norbert Zander hatte eine wunderschöne Strecke über ca. 230 

Kilometer, die ins Münsterland führte, ausgearbeitet, die die rund 70 Teilnehmer 

anhand eines eigens erstellten Roadbooks finden und entsprechend abfahren 

mussten. Dabei war die Orientierung durch eindeutige Chinesenzeichen recht 

einfach, auch wenn der „Chinese“, der die Strecke zu einer geheimen 

Durchfahrtkontrolle wies, nicht von allen Teilnehmern zweifelsfrei identifiziert 

wurde. Ohnehin sollten die Teilnehmer die Strecke leicht finden. Die Entscheidung 

in der Wertung ergaben dann die mehr oder weniger gut gefahrenen Zeiten in den 

Wertungs-, bzw. Gleichmäßigkeitsprüfungen. Aber auch die verschiedenen 

Durchfahrts- und Zeitkontrollen sollte man nicht verpassen. Denn das bedeutete 

Strafpunkte. Besonders die Zeitprüfungen verlangten volle Aufmerksamkeit von 

Beifahrer und Fahrer als Team. Der Beifahrer musste dem Fahrer genau ansagen, 

wann dieser sein Fahrzeug durch die Zeitmessstellen (Lichtschranken oder 

Druckschläuche) zu fahren hatte, um möglichst genau die vorgegebenen Zeiten zu 

erreichen. 

Besonders eindrucksvoll war eine Wertungsprüfung mit vielen Zuschauern, die 

direkt vor dem Schloß Heltorf bei Angermund vorbeiführte und das gleich zweimal, 

weil der 970 Meter lange Rundkurs dort zwei zu absolvierende Runden bedeutete.  

Gegen 16:15 Uhr fuhr das erste Fahrzeug durch den Zielbogen auf dem großen 

Platz der Schützenbruderschaft St. Hubertus.  

Dort verweilten die Teilnehmer bis zur Siegerehrung und wurden mit 

unterschiedlichen Leckereien vom Grill auch kulinarisch sehr gut versorgt. 

Diese etwas andere Art der Oldtimer Rallye und besonders die wunderschöne 

Strecke gefiel den meisten Teilnehmern, weil es ja immer jemanden gibt, der 

irgendwie und irgendwo etwas zu „meckern“ hat. Einen kleinen Wermutstropfen 
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gab es aber dennoch: eine WP musste leider aufgrund von technischen Problemen 

kurzfristig gestrichen werden, was dem sehr guten Gesamteindruck dieser 

Veranstaltung jedoch keinen Abbruch tut. 

Daher freuen wir uns schon jetzt auf die vierte Ausgabe der Oldtimerrallye des 

AMC Duisburg im nächsten Jahr. 

 
Das Vorauswagen Team 

Marc und Jörg 
 
 

 
 

 


